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ÖFFENTLICHE BERICHTSVORLAGE
Amt/Eigenbetrieb:
55        Fachbereich Jugend und Soziales

Beteiligt:

Betreff:
Bericht "Demokratie leben!" in Hagen

Beratungsfolge:
27.10.2021 Jugendhilfeausschuss

Beschlussfassung:
Jugendhilfeausschuss

Beschlussvorschlag:
Der Jugendhilfeausschuss nimmt den vorliegenden Zwischenbericht der 
„Partnerschaft für Demokratie“ in Hagen im Rahmen der 2. Förderphase des 
Bundesprogramms „Demokratie leben!“ zur Kenntnis. 
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Kurzfassung
Entfällt

Begründung
Seit 2015 wird die Stadt Hagen als „Partnerschaft für Demokratie“ im Rahmen des 
Bundesprogramms „Demokratie leben!“ des Bundesministeriums für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend gefördert. „Demokratie fördern. Vielfalt gestalten. 
Extremismus vorbeugen“ sind die Kernziele des Programms. Um die 
Gesamtfinanzierung sicher zu stellen, bewilligte der Rat der Stadt Hagen 2019 den 
jährlich zu erbringenden Eigenanteil aus kommunalen Mitteln in Höhe von 13.889 
Euro p.a. für die 2. Förderphase (2020-2024). Insgesamt stehen somit 138.899 Euro 
p.a. für Strukturförderung und Projekte zur Verfügung. 

Die Steuerung der „Partnerschaft für Demokratie“ liegt in Hagen in der Hand der 
Fachabteilung Angebote für Kinder, Jugendliche und junge Menschen des 
Fachbereiches Jugend und Soziales als „Federführendes Amt“. Hierbei kooperiert 
die Fachabteilung mit dem Jugendring Hagen, der die Aufgabe als externe 
Koordinierungs- und Fachstelle übernommen hat. 

Ziel der „Partnerschaft für Demokratie” Hagen ist es, das Engagement in Hagen zu 
fördern und die Zivilgesellschaft zu stärken, um so sämtlichen demokratie- und 
menschenfeindlichen Tendenzen aktiv entgegenzuwirken. Der Fokus der 
„Partnerschaft für Demokratie” in Hagen liegt auf den Schwerpunkten „Von der 
Willkommenskultur zur Kultur der Vielfalt” und „Demokratieverständnis fördern”.

Der vorliegende Zwischenbericht informiert über die Verwendung der Fördermittel 
und die in den Jahren 2020 und 2021 durchgeführten Aktivitäten und Projekte in 
Hagen.

Inklusion von Menschen mit Behinderung
Belange von Menschen mit Behinderung
(Bitte ankreuzen und Teile, die nicht benötigt werden löschen.)

x sind betroffen (hierzu ist eine kurze Erläuterung abzugeben)

Kurzerläuterung:
Inklusion zu fördern ist eines der Ziele des Bundesprogrammes „Demokratie leben!“.

Auswirkungen auf den Klimaschutz und die Klimafolgenanpassung
(Bitte ankreuzen und Teile, die nicht benötigt werden löschen.)

+ positive Auswirkungen (+)

Kurzerläuterung und ggf. Optimierungsmöglichkeiten:
(Optimierungsmöglichkeiten nur bei negativen Auswirkungen)
Projekte, welche zum Erreichen der SDGs (Sustainable Development Goals – Ziele 
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für Nachhaltige Entwicklung) beitragen, werden durch die Partnerschaft für 
Demokratie gefördert.

gez.
Margarita Kaufmann, Beigeordnete für Jugend und Soziales, Bildung und Kultur
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Verfügung / Unterschriften
Veröffentlichung

Ja
Nein, gesperrt bis einschließlich

Oberbürgermeister

Gesehen:

Erster Beigeordneter 
und Stadtkämmerer Stadtsyndikus Beigeordnete/r

Die Betriebsleitung
Amt/Eigenbetrieb: Gegenzeichen:

Beschlussausfertigungen sind zu übersenden an:
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Zwischenbericht 

der „Partnerschaft für Demokratie“ in Hagen im Rahmen der 2. Förderphase des 

Bundesprogramms „Demokratie leben!“ 

 

Farbe bekennen – „Demokratie leben!“ in Hagen 

Seit 2015 wird Hagen als „Partnerschaft für Demokratie“ im Rahmen des 

Bundesprogramms „Demokratie leben!“ des Bundesministeriums für 

Familie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert. „Demokratie fördern. 

Vielfalt gestalten. Extremismus vorbeugen.“ sind die Kernziele des 

Programms. Um die Gesamtfinanzierung sicher zu stellen, bewilligte der 

Rat der Stadt Hagen 2019 den jährlich zu erbringenden Eigenanteil aus 

kommunalen Mitteln in Höhe von 13.889 Euro p.a. für die 2. Förderphase 

(2020-2024).  

Ziel der „Partnerschaft für Demokratie” ist es, das Engagement in Hagen 
zu fördern und die Zivilgesellschaft zu stärken, um so sämtlichen 
demokratie- und menschenfeindlichen Tendenzen aktiv 
entgegenzuwirken. Der Fokus der „Partnerschaft für Demokratie” in 
Hagen liegt auf den Schwerpunkten „Von der Willkommenskultur zur Kultur der Vielfalt” und 
„Demokratieverständnis fördern”. 

Die Steuerung der „Partnerschaft für Demokratie“ liegt in Hagen in der Hand der Fachabteilung 

Angebote für Kinder, Jugendliche und junge Menschen des Fachbereiches Jugend und Soziales als 

„Federführendes Amt“. Sie kooperiert dabei mit dem Jugendring Hagen, der die Aufgabe als externe 

Koordinierungs- und Fachstelle übernommen hat. Ein Begleitausschuss, der aus Vertreter*innen aus 

allen relevanten Arbeitsbereichen der kommunalen Verwaltung, anderen staatlichen Institutionen 

sowie Handlungsträger*innen der Zivilgesellschaft besteht, begleitet die Umsetzung von “Demokratie 

leben!” und dessen strategische und inhaltliche Fortschreibung. Zu seinen Aufgaben gehört 

insbesondere die Auswahl der Projekte, die über den Aktions- und Initiativfonds gefördert werden. 

Pro Jahr stehen der „Partnerschaft für Demokratie“ 138.889 Euro zur Verfügung. 69.333€ werden für 

die externe Koordinierungs- und Fachstelle genutzt, 9.556 Euro für Partizipations-, Öffentlichkeits- und 

Vernetzungsarbeit. 50.000 Euro werden aus dem Aktions- und Initiativfonds für Projekte Hagener 

Vereine, Verbände, Bildungsträger, Kirchen, Fördervereine von Schulen und weiteren rechtsfähigen, 

nichtstaatlichen Organisationen aus Hagen ausgeschrieben. Um Jugendlichen die Chance zu geben, 

Engagement zu erlernen, ihre Perspektiven in politische Entscheidungsprozesse einzubringen und 

selbstständig eigene Projekte zu planen und zu realisieren, hat sich bereits in der vorangegangenen 

Förderperiode das Jugendforum “Ideenlabor Vielfalt” gebildet. Diesem stehen jährlich 10.000 Euro für 

die Umsetzung von Jugendlichen für Jugendliche im Rahmen von “Demokratie leben!” zur Verfügung.  
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Die „Partnerschaft für Demokratie“ 2020 – 2021  

Die schwierige Situation der vergangenen eineinhalb Jahre hatte auch Auswirkungen auf die 

Aktivitäten der „Partnerschaft für Demokratie“. Anfang des Jahres 2020 ging zunächst eine Vielzahl an 

Bewerbungen für den Aktions- und Initiativfonds ein, sodass die gesamte Fördersumme von 50.000 

Euro schnell ausgeschöpft wurde. Aufgrund der Maßnahmen zur Eindämmung der Pandemie konnte 

jedoch ein großer Teil der in Präsenz geplanten Projekte nicht umgesetzt werden. Erfreulicherweise 

fanden viele Träger dennoch Möglichkeiten ihre Projekte ins Digitale zu übertragen oder gemäß der 

Hygienevorschriften umzusetzen. So wurden von insgesamt 48.765,22 Euro, die bis zum Jahresende 

bewilligt wurden, bspw. ein Podcast ins Leben gerufen, mehrere Online-Workshops durchgeführt und 

ein digitales Video-Gedenkformat umgesetzt. Insgesamt wurden 2020 20 Projekte von 15 

unterschiedlichen Trägern veranstaltet. 

Auch in diesem Jahr mussten sich die Projektträger auf die erschwerten Bedingungen einstellen. 

Bislang (Stand 09/2021) wurden 49.278,99 Euro für insgesamt 20 Projekte von 12 Trägern abgerufen. 

Insbesondere die Themen „politische Partizipation / Demokratieverständnis“  stehen bei vielen 

Projekten im Superwahljahr im Fokus. Ebenso wurde eine Reihe von Projekten zu den Themen 

Antisemitismus und Rassismus im Rahmen der Internationalen Woche gegen Rassismus und anlässlich 

einer Gedenkwoche zur Reichspogromnacht bewilligt.  

Fachtag „Farbe bekennen“ 

Darüber hinaus wurde sowohl 2020 als auch 2021 der Fachtag „Farbe 

bekennen“ veranstaltet. Während bei der Veranstaltung im Käthe-

Kollwitz-Berufskolleg 2020 das Thema „Zukunftsmacher*innen“ im 

Mittelpunkt stand, wurde 2021 unter dem Titel „Fakt oder Fiktion? 

Vom Umgang mit Verschwörungsmythen & Fake News“ in digitaler 

Form ein Einblick in die Entstehung und das Erkennen von „Fake News“ 

gewährt und anhand praktischer Beispiele der Umgang mit diesen im 

privaten und beruflichen Alltag erprobt. 

Vielfalt tut gut 

Auch das „Vielfalt tut gut“-Festival, das seit mehreren Jahren im 

Rahmen von „Demokratie leben!“ in Kooperation von AllerWeltHaus 

Hagen, Diakonie Mark-Ruhr, Jugendring Hagen und dem Kommunalen 

Integrationszentrum veranstaltet wird, konnte in dieser Förderperiode 

noch nicht stattfinden. Um die Marke des Festivals dennoch aufrecht 

zu erhalten, Hagens Vielfalt in den Fokus zu rücken und die 

Vernetzung der bislang beteiligten Akteur*innen zu stärken, wird in 

diesem Jahr ein Fotoprojekt umgesetzt und eine eigene Website für 

das Festival geschaffen.  

Kontakt 

Jugendring Hagen e.V. 

Dödterstr. 10| 58095 Hagen 

Ansprechpartnerin: Johanna Förster 

Telefon: 02331-34920-24 

johanna.foerster@jugendring-hagen.de | www.jugendring-hagen.de 

 

 

mailto:johanna.foerster@jugendring-hagen.de
http://www.jugendring-hagen.de/
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Aktions- und Initiativfonds 2020 

Projekttitel Antragsteller Schwerpunkt Bewilligte Mittel 

"Was ist bloß mit Gisbert los" Veex e.V. b) (politische) Partizipation/ Demokratieverständnis 4.180,00 € 

Selbstbehauptungskurs für Mädchen und junge Frauen Stadtsportbund Hagen 
e.V. 

a) Kultur der Vielfalt 1.950,00 € 

Interkulturelle Theatergruppe Hellenisch-Orthodoxe 
Mission 

a) Kultur der Vielfalt 1.500,00 € 

"Beteiligung bedeutet ernst nehmen" DTB e.V. b) (politische) Partizipation/ Demokratieverständnis 1.800,00 € 

Heimat Hagen FernUni Hagen a) Kultur der Vielfalt 5.567,00 € 

Lese-, Schreibwerkstatt "Altenhagener Geschichte(n)" Falken b) (politische) Partizipation/ Demokratieverständnis 5.272,00 € 

Ausgrenzen? BDAJ Hagen a) Diversity/ Alltagsrassismus 1.500,00 € 

Betzavta Workshop Jugendring Hagen e.V. b) politische Partizipation/ Demokratieverständnis 900,00 € 

Integration durch Sport - Projekt "Rostlaube" Hagen United e.V. a) Kultur der Vielfalt 3.342,22 € 

Hagen spricht: Kommunalwahl 2020 Jugendring Hagen e.V. b) (politische) Partizipation/ Demokratieverständnis 370,00 € 

Gegen das Vergessen Jugendring Hagen e.V. b) Gedenken 665,00 € 

Zweitzeug*innen Janusz-Korczak-Schule b) Gedenken 655,00 € 

Hagener Friedensgruß AllerWeltHaus Hagen 
e.V. 

a) Kultur der Vielfalt 1.500,00 € 
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Interkultureller Dachboden Hellenische Orthodoxe 
Mission 

a) Kultur der Vielfalt 4.050,00 € 

Dein gutes Recht! Ein Foto- und Poetry-Projekt über 
das deutsche Grundgesetz zur Förderung des 
Demokratieverständnisses 

East West East Germany 
e.V. 

b) politische Partizipation / Demokratieverständnis 6.580,00 € 

Demokratie spielerisch verstehen FBF Hagen EN e.V. b) politische Partizipation / Demokratieverständnis 1.964,00 € 

Meine Stadt, Meine Zukunft Lutz Hagen gGmbH b) politische Partizipation / Demokratieverständnis 1.500,00 € 

MAKE News statt FAKE News CVJM Hagen e.V. b) kritische Mediennutzung 1.190,00 € 

Demokratie lernen East West East Germany 
e.V. 

b) politische Partizipation / Demokratieverständnis 3.090,00 € 

Kritische Nutzung von Neuen Medien Arabisch-Deutscher 
Kulturaustausch e.V. 

b) Demokratieverständnis / kritische Mediennutzung 1.190,00 € 

beantragte Fördersumme gesamt 
  

48.765,22 € 
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Aktions- und Initiativfonds 2021 

Projekttitel Antragsteller Schwerpunkt Bewilligte Mittel 

Denkwerkstatt "Gemeinsam leben - Aber wie?" und 
Schulworkshop "Und was hat das mit Demokratie zu 
tun?" 

Jugendring Hagen e.V. a) Interkultureller Dialog 1.190,00 € 

Heimat Hagen FernUni Hagen a) Kultur der Vielfalt 1.984,00 € 

Empowerment - ich für mich, ich für dich, wir für uns Kinderschutzbund 
Hagen e.V. 

a) Diversity 2.369,00 € 

Selbstbehauptungskurs für Mädchen und junge Frauen Stadtsportbund Hagen 
e.V. 

a) Kultur der Vielfalt 1.750,00 € 

Feriencamp "Sprache in Bewegung" AWO UB Hagen-
Märkischer Kreis 

a) Kultur der Vielfalt 4.180,00 € 

Zweitzeugen für Zeitzeugen AllerWeltHaus Hagen 
e.V. 

b) Gedenken 5.290,00 € 

Stammtischkämpfer*innen Jugendring Hagen e.V. b) Alltagsrassismus 500,00 € 

Podcast zum Thema Rassismus, "Hat Deutschland, hat 
Hagen ein Rassismusproblem?" 

AllerWeltHaus Hagen 
e.V. 

b) Alltagsrassismus 1.875,00 € 

Gegen das Vergessen Jugendring Hagen e.V. b) Gedenken 1.240,00 € 

Democracy under Surveillance: A New Threat East-West-East 
Germany e.V. 

b) politische Partizipation / Demokratieverständnis 3.300,00 € 

Politiker auf der Palette Ev. Jugend Hagen b) politische Partizipation / Demokratieverständnis 1.000,00 € 

Ein Bild von (m)einer Stadt Ev. Jugend Hagen b) politische Partizipation / Demokratieverständnis 1.380,00 € 

Du hast die Wahl! CVJM Hagen e.V. b) politische Partizipation / Demokratieverständnis 1.950,00 € 
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"Beratung/Mentoring im Gesundheitsbereich" DTB Hagen e.V. a) Kultur der Vielfalt 1.800,00 € 

Aufbau eines Zentrums für Interkulturelle Bildung 
Berchum (ZIBB) 

East-West-East 
Germany e.V. 

a) Kultur der Vielfalt 6.000,00 € 

Aus dem Dunkeln ein Licht Lutz Hagen a) Kultur der Vielfalt 2.500,00 € 

Jüdisch hier Förderverein Wilhelm-
Busch-Schule 

b) Alltagsrassismus 3.538,99 € 

Ama la Vita - Konzert Esther Bejarano & Microphone 
Mafia 

East West East Germany b) Gedenken 1.982,00 € 

Vielfalt tut Gut AllerWeltHaus a) Kultur der Vielfalt 3.350,00 € 

Youtube-Video zur Integrationsarbeit in Hagen DTB Hagen e.V. b) politische Partizipation / Demokratieverständnis 2.100,00 € 

beantragte Fördersumme gesamt 
  

49.278,99 € 
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